Königl. BrovinzialInteiligeng«Eomtoir: im VBußskatate 
Eingang: Plaäutzengaſſe Nr. 385. 


Angekommen den 28. und 29. Juli 1847. 8 e dere 
8 gen Reg.⸗Aſſeſſor von Juski aus Königoberg, Frau von Jaski aus Berlin, 
err! 


tammerherr — — auf Schloß Neuſtadt, die 9 Sve 
uud Schleſter — . a 2 Leipzig aue fer, t * 
ö 1 erg, Muller und Miele aus m, bie Herren 
a 0 e 10 Senuotöki Mu Baff, log. E (eat. Saure. Herr 
Oberlehrer Dr. Gevals nebſt Gemahlin aus Hohenstein, Herr Literat E. Reiche lon 
aus Marienwerder, Frau Kaufmann ur aus Stolpe, log. im Hotel de Berlin. 
Die Herten Kauſteute E. Kamienderg aus Stuhm, A. Berg aue Krupa, A. ert 
dus Berlin, Herr Apotheker W. Kannenberg aus Pelplin, leg. im Hotel du Nord. 
Die Herren Kaufleute Thiedemann aus Grüneberg, Elſenheim aus Schweinfurt, m 
Oekonom Kiebes aus Klein⸗Katz n t Janowsky nebſt Frau Gemahlin 
aus Rönigsberg Herr Maſchinenbau Zimmermann aus Berlin, Herr Adminiſtrator 
Gleinett dus Neustadt, Frau Gutsbeſitzerin Reimer aus Kliſchkau, log. in den drei 
Mehren. Herr Rentier Moldenbauer nebſt Familie aus Breslau, Hetr Vermeſſungs⸗ 
Keviſer J. Nebe aus Tuchel, Frau Gutsbeſizerin Ziehm aus Sprauden, log. im 
Letel de Wem. * — Par m. UV IR 4 1 
„. einer elo cb 4 der die 8 Pag e ee 
. n sihau find aus de e alle 1 
. Gepräges aufgegra n un a Reh: 1 l er Sm wird 
im Barthelenzimmer des Mete en 5 neten RR jet Recht, ber ph deſfelben, an⸗ 


t lden 1 1600 78 ZU 
* Bupig, den 3. Juni 1847. 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. 


— 


3. br e 4 2 b het e she dung 
2. e geſlern Abend 34 auf 10 Ubr erfolgte gl liche Entbindung meiner li 
ben Frau von a ich Freunden u. Bekannten ergebenſt 8 
Danzig, den 29. Juli 1847. . C. L. Schüffler. 
Fiterariſche Anzeige. 


3. Neue Octav- Ausgaben Salzmann'ſcher Schriften. 

1 110 ba Hoſſmann in Stuttgart find neu erſchienen und in jeder Buchhand⸗ 

ung zu haben: 

C. G. Salzmann, Joſeph Schwarzmantel, oder: was Gott thut, das iſt 
wohlgeihan. Ein Unterhaltungsbuch für die Jugend. Ste verb. Auflage in 
Octav⸗Format. broch. 10 ſgr. i 

Deffen, die Familie Ehreufried, oder: erſter Unterricht in der Sittentehre 
für Kinder von 3—10 Jahren. te verb. Auflage in Octav⸗Format broch. 10 fg. 

Deſſen, Heinrich Glaskopf. Ein Unterhaltungsbuch für die Jugend. Neue 

verbeſferte Auflage in Octav⸗Format. Broch. 10 fgr. a z 

Der Werth dieſer herrlichen anerkaunt beiten deutſchen Jugendſchriften iſt Leh⸗ 
tern und Eltern genügend bekannt; obige neue Auflagen unterſcheiden ſich von den 
früheren, gänzlich vergriffenen, nur durch beſſeres Papier und ſchönern und correctern 

Druck. Die neue Taſchen Ausgabe von 

C. G. Salzmann's Velks und Jugendſchriften 
a aun auch vollßändig erſchienen und zum Subſcriptions⸗Preiſe von 2 rtl. S 3 fl. 
36 kr. für alle 12 Bande ebenfalls in jeder Buchhandlung zu haben. Namentlich bei 
9 
B. Kabus in Danzig, Langgaſſe das 2te Haus won der Beutlergaſſe. 

Ear An; ar ee 

4. zie Probe zum Männergesangfest Sonnabend, den 31., 6 

Uhr, i. Gymn. — Da die Schwierigkeiten bedeutend sind, welehe überwun 

den werden sollen, so können um so weniger die Herren als Sänger Theil 

nehmen, welehe mehre Proben verszumen. a Dr. Brandstäter. 
Da ich gegenwärtig eine Bücher⸗Auction vorbereite, ſo erſuche ich 

5. » alle diejenigen, welche ſich als Verkäufer bei derſelben noch bethei⸗ 

ligen wollen, ihre reſp Bucher⸗Verzeichniſſe, behufs Anfertigung des Katalogs, mix 

bis ſpäteſtens 1 Auguſt c., zuzufertigen. 8 

; ’ J. T. Engelhard, Auctionator. 

6. Ende d. M. oder ſpäteſtens bis den 2. Auguft kommen zwei groß? Meubels 

wagen von Berlin hierher; ſoulte Jemand dieſe Gelegenheit benutzen wollen um Fracht 

dorthin zu ſchicken, den bitte ich, ſich Schießſtange No. 532. zu melden. 

Danzig, den 26. Juli 1847. i . 

7. Circa 90 Klafter Eichenholz treffen in dieſen Tagen hier ein, unter dem 

ſelben befindet ſich auch eine nicht unbedeutende Quantität Nutzholz welches ſich 

zu kurzen Stäben eignet. n Ba 
Darauf Reflectirende erfahren das Nähere im Comtoir, Laſtadie No. 430. 
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8. Ich habe hieſelbſt ein Güter⸗Agentur⸗Cemmiſſious⸗ u. Speditions⸗Geſchäft unter 
der Firma F. W. A Hoffmann begründet, und empfehle mich zu geehrten Aufträgen, 
namentlich in erſterer Beziehung, indem ich die geehrten Herren Gutsbeſiter Oft“ u. 
Weſtpreußen s, ſowie des Großherzogthums Poſen, welche ſich meiner Vermittelung, 
Behufs Ans und Verkaufs ihrer Güter bedienen wollen, erſuche, unter Einſendung 
der Anſchläge und Beſchreibungen ihrer zu verkaufenden Güter mir die Verkaufsbe⸗ 
dingungen mitzutheilen. Die Beobachtung der größten Diskretion können viefelben 
ſich verſichert halten, wie ich denn verſichere, daß die höchſte Solidität mir zu Richt⸗ 
ſchnur meiner Handlungen dienen ſoll 8 g 
Nackel im Herzogtum Poſen, den 26. Juli 1847. 1 

Der Kaufmann F. W. A. Hoffmann. 
9. Guts verkauf. f 
Chriſtinenhof, eine Viertel Meile von Danzig hinter Schidlitz an der Chauſſee ge⸗ 
legen, — enthaltend die nöthigen Wohn: und Wirthſchafsgebäude, eine im Betriebe 
ſtehende Ziegelfabrik und mehrere Wohnungen, welche theils vererbpachtet theils ver⸗ 
miethet ſind, eine Hufe und 13 Morgen culmiſch Ackerland und Wieſe, einen gro⸗ 
ßen Obſtgarten — will ich mit dem ganzen todten und lebenden Inventarium und 
der diesjaͤhrlgen Erndte, bei einer Anzahlung von 4000 Rthlr. ſofort verkaufen. 
Käufer belieben ſich binnen 14 Tagen daſelbſt zu melden. Dragoſch. 
10. Am 1. October d. J. ſoll der, der Dorfſchaft gehörige, in Gremblin an 
der Ehauffee belegene Krug nebſt Gaſtſtall und 3 kleinen Gärten an Ort u. Stelle 
meiſtbietend verkauft werden. 705 ! 

Gremblin, den 24. Juli 1847. i Das Schulzenamt. | 

11. Kleine Capital. z. 1, 2 u. 300 rtl. ſind geg. Fauſtpf. z. hab. Dienerg. 198. 


12. Auf dem Eimermacherhof kann der aus geworfene Moder aus dem Faulgra⸗ 
ben frei abgefahren werden. 5 
135 Penſionaiie finden freundliche und gute Aufnahme Fleiſchergeſſe 152. 


»4. Den 28. Juli des Abends 9 Uhr iſt in der Gegend des Krebsmarkts ein ge⸗ 
ſtickter Arbeitsbeutel verloren, in welchem eine Goldbörſe, Brille in blauem Perl⸗Fut⸗ 
teral, Taſchentuch beſindlich. Der Finder wird gebeten folchen gegen angemeſſene Bes 
lobnung Brodbänkengaſſe No. 668. 3 Treppen hoch abzugeben. 


15. Schröders Garten am Olipaerthor, 


Da das geſtern angezeigte Konzert wegen ungünftiger Witterung unterbleiben mußte 


ſo findet daſſelbe, Heute Freitag bei günſtiger Witterung mit allen Varia 
beſtimmt ſtatt. 5 11 
16. 5 Seebad Broien. 8 
Sonnabend, den 31. Juli großes Konzert der Winterſchen Capelle mit do 
veltem Orcheſter. Bei eintretender Dunkelheit iſt der Garten illuminirt. Die 
Programme an der Kaſſe. . Piſtyrius. 
17. Heil Geiſtg. 982. werden Abonnenten zum Speiſer in u. außer d. Hanſe aug. 
18. Zwei kupferne Keſſel von 3 bis 10 Eimer groß werden, za kaufen geſucht. 
Holzmarkt 1330 1 Treppe hoch. s 00 


19, nie 


| Damp; S aber 
Königsberg und Danzig. 


8 regelmäßigen ahrten, mit Ausſchluß der Sonntage, der beiden Dampfr 
e nzig“ und „Gazelle⸗ werden . 
N ash Mr vom 2. a: 0. c. 

jeden Morgen 65 uhr präcife von Könige berg und 

10 en Morgen 6 Abt präcife von Danzig 


Rattfint 
Wiege erg, den 26. Juli 1847. 
ie Bireetion der Dampfſchiffe Sale. un und „Gazelle“. 
Sonnabend, den 31 . C., 
ſoll bei der Niederſtädtſchen Schleuſe, neben der Oelmühle, eine Partie altes Bau 
bet u. Eiſen an den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu Kaufluftige einladet. 
2 Der ee 1 


She nach Zeppot Apr Hela. 
Senntag, den 1. Auguſt, fährt das Dampfboot „Danzig! um 11 Uhr Vor⸗ 
mittags vom Kalkorte uch Zoppot und von dort nach Hela, und ke rt Abends 
wiederum nach Zeppot zurück, um Paſſagie re nach der Stadt zu bringen. 
5 Paſſagiergeld: 20 Sgr. nach Hela, 10 Sgr. nach Zoppot, hin und zurück. 
. a 1240 Frau ſucht ein Unterkommen als Amme. Zu erfragen Johan⸗ 


£ 25 N fe A 
1; ing u. 1 Broche ſind gefunden u. können von den ze i Ns 
ine 4 Eu 00 genommen En ia An Nam, 0 

Ein anſtänd gerät Mädchen wünſcht die 135 einer Wirthfi 238 die 
Auch üb. Kind. zu übernehmen. Abreſfen unler A. R. 1 werd. Er amt. erb. 
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25. Seſtehlen. Montag, den 26. d. M., eine filberne Cylinder-Uhr mit golden. 
eiſelirtem Rande nebft goldener Kette, an ein Pe 8 etwas verbogen, ein Uhr⸗ 
ſchluüſſel und ein ag von Korallen. Wer zum Wiederbeſitz derſelben verhilft, 
n 5 Bıbts. Geld Heil. Geiſtgaſſe 00 


K a 


2c. Fleiſchergaſſe 146. iſt ein Zimmer nebſt Zubehör an einz. Ferſonen z verm. 
Zwei zuſammenhäng. Zimmer in der Belle⸗Etage find in der Lein⸗ 
27- wandhandlung Erdbeermarkt 1345. zum 1. Oktober zu verm. 
28. Johannisg. 1324. iſt die erſte Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche nebſt 
Zubehör an ruhige Bewohner zu vermiethen 
20. In dem neu erbauten Haufe Kl Bäckerg. AL nd mehrere Wohnungen, a 2 
Stuben nebſt Käche, S ꝛc. z. 1. Oktober z. v. heres Burggrafeug. No. 659. 
30. Breitg. 1045., b. Hoppe u. bier ſ. 2 meubl. Zimmer z. vm. u. ſogl. z. b. 
31. Aang 1451. ſind e vermiethen. 
ufangs Fleiſchergaſfe 1 Nelaben mit Meubeln zu vermiethen. 
33. Ftauengaſſe 886. iſt eine Sue mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 
34. Ein Platz, bisher zum Verkauf von Irdenzeug benutzt, iſt während der 
Dauer des Dominiks in vermiethen. Näheres Buttermarkt 2052. 
35. Breitg. 1103. iſt eine Unterwohnung, zu jedem Geſchäft geeignet, = die 
ganze Dominikszeit billig zu bermiethen. Näheres Tiſchlergaſſe No. 608. 1 Tr. h. 
36. Paradiesg. No. 1048, im neu erbaut: Haufe, iſt die Saal⸗Etage ſowie 
2 Tr. hoch, 1 Hinterſtube, 22 ꝛc zu verm. Zu NE 1047. daſelbſt. 
Die Belle Eiage in dem Haufe Hun „ 238., der Poll vis a 
Dom 1. Deteber c. zu vermiethen. es daf 7 E. Brandt. 
x Jopengaſſe No. 732. iſt die Belle Eiag: — a 
39. Langgaſſe 10. 40 7. it ein Ladenlokal für die Domtnikszeit zu 
vermiethen. Näheres daſelbft. 
40. Jopeng. 725. iſt die 2. Etatze zu Michael zu verm. D. Näh. undeg. 79. 
41. Nättlergaſſe No. 416. in dem neu ausgebauten Hauſe ſind 2 Stuben eine 
hoch mit sign Thür, eigner Küche u. Boden zu vermieten. Näheres Schüſ⸗ 
ſeldamm Ro. 1144 


42 Au alle No. 532, iſt die obere Saal⸗Etage, 


d eli zu verm 
uch ” Ziele 1120 ein ee 1 Nebenſtube m. M. zu verm. „ 
42 1191. iſt die untere Gelegenheit, beſtehend aus 2 Studen; de, 
0 Ae uud 1 Ani 1 l 1. ir N zu 8 ih 
ge e n Wagenremi e v. a 5 
En Hüter ce iſt für die Dauer des va e Baß ofennäher: 


safe Da, a u en 
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47 Auction mit Roggen. 
Montag, den 2. Auguſt 1847, Mittags 1 Uhr, werden die unterzeichneten 
Mäkler im Artus⸗Hofe gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 
30 bis 40 Laſt guten geſunden Roggen in kleinen Partieen. 
f 5 Rottenburg. Görtz. 


a —— —— — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
48. Vorzüglich fein gearbeitere Gewuͤrz⸗Chocolade N zu 8, 9 
und 10 Sgr. das Pfand, desgleichen Suppen⸗Chocoladen 1. 
Chocol adenpulver, als Borfpeife auweudbar, nebſt Gebrauchs ⸗Anwelſung ZU. 
6, 8 auch 10 Sgr. dag ti empfehlt ich ergebenſt. Bei Abnahme von 


fünf Pfund 1 Pfund Rabatt. . 8. Sum, 

a f We eat in Danzig, Jopengaſſe 740. 

a f An an as, en 

. ſchöne böhmiſche Früchte, ſind nur 3 — 4 Tage, das Pfund u I rtl. 
20 fgr. neben dem Langgaſſer⸗Thore No. 45. zu verkaufen. 
Münnagunuunungnulngüunnuüngaunungunun 
4 50. In Neu⸗Paleſchken bei Berent ſtehen zwei fette Ochſen z. Verkauf. 3 
Eng > Eng 2 E32 En E23 U RIEN Ze ZRE 22320 2 LEBE He SEE EUES EEE BRETT 


riet von reinem Geschmack offerire aus 


51. Stärksten kssig-Sp 
meiner Fabrik bei den jetzt weichenden Spirituspreisen billig. 
Bernhard Braune. 


* * * 32 * . 
Spiritus, sowie feinslen Spiritus Vini empfiehlt billigst 
1 Bernhard Braune, 
230 Amerikaniſche Limonaden⸗Eſſence, echten Sitronenſaft, Punſch⸗Eſſence von 
sriihen Citronen, Ananas, Raffinade und Jamaica⸗Rum, Trüffeln, Erbſen u. Sar⸗ 
dinen in Blechdoſen, friſche Pommeranzen, echten parifer Eſtragon⸗Eſſig, fremden Bi⸗ 
ſwof⸗Eſſence von friſchen Orangen, pariſer Eſtragon⸗, Capern⸗, u. Trüffelſenf, Ta⸗ 
fe bouillon, Pflaumenkreide, große ſmyrn Feigen, Caravanen-Ther, Cayenne⸗ feffer u. 
8. 1 e 0 e ee man bill. b. Janzen. 
1. Eine Talg Preſſe jo auch zur Honig ⸗ und Kirſchenpreſſe eingerichtet; 
kaun, iſt billig auf dem 2. Damm 202 1 Gertkafln. 8 ie 2 ae" 
55. Schönes geräuch. Speck a 6 far. d. n desgl. Fleiſch a 5 ſgr. iſt wied. zu 
hab. unter den Speicher in der „Krone (Brandg.) täglich Vormittag 10 — 12 Uhr. 


U 


— —— — mr 


4 


52 


+ 


— 1747 — 


sc. Sehn ſchönen Limburger Räfe and fuse Sardellen ien 
und empfiehit billigſt . A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 


Immobilia oder undewegliche Sachen. 


57. Noth wendiger Verkauf. 

Das dem Michael und Catharine Cliſabeth Schlichtſchen Eheleuten zugehörige 
in dem Dorfe Roſtau gelegene mit der Hypotheken No. 1. bezeichnete Grundſtück, 
abgeſchätzt auf 723 Rthir 25 Sgr. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiftratur einzuſehenden Tace, ſoll = 

am 17. (ſiebenzehnten) November e., 11 Uhr Vormittags, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung ber 
Präcluſion ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. ’ 
Königliches Land- und Stadtgericht zu Danzig. 


— — —ü6 ä œEü 9 


Ed fetal Tltat ion 


58. Die verehelichte Gypsfiguren⸗Fabrikant Lucheſi, Friederike Wilhelmine geb. 
Preskuhn zu Danzig hat gegen ihren Ehemann, den Gypsfigvren⸗Fabilkant Joſeph 
Lucheſi, welcher nach einem Atteſte des Polizei⸗Präſtviſ zu Dauzig vom 11. April 
1846 die gedachte Stadt am 3. Dezember 1844 mit einem auf 3 Monate zur 
Reife nach St. Petersburg giltigen Paſſe verlaſſen hat und ſeitdem, und wie ſeine Fran 
anzeigt, bis jetzt nicht zurückgebehrt und deſſen jetziger Nufenthalt nicht zu ermitteln 
iſt, auf Geund der böslichen Verlaſſung auf Eheſcheidung geklagt. Auf ihren An⸗ 
trag wird der Gype figuren Fabrikant Joſcph kucheſi hiemit öffentlich aufgefordert: 
zu feiner Ehefrau zurückzukehren oder ia dem zur Klagebeantwortung auf den 

25. Auguſt c., Vormittags um 11 Uhr, 8 
vor dem Henn Ober⸗Landesgerichts⸗Refetendarius Strey und dem Auscultator Hrn. 
Nautka anberaumten Termin feine Entfernung zu rechtfertigen und die Klage zu 
beantworten. Erſcheint er in dieſem Termine wicht, ſo wird in contumaeiam wis 
der ihn verfahren und demuächſt die Ehe wegen böslicher Verlaſſung getrennt and 
er für den ſchuldigen Theil erachtet werden. 

Marienwerder, den 29. April 1847. 
Königliches Oberlandesgericht. 
Deputation für Eheſachen I. Inſtanz. 


Am Sonntag, den 18. Juli 1847, ſind in nach benannten 


Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Trompeter Franz Boſcheck m. Igfr. Mathilde A Ott. 
St. Katharinen. Der Schiffergebilfe Carl Ferdinand Klein m. Igfr. ine Renate Foth. 
St. Barbara. Der Invalide Martin Glienke, Wittwer, m. Fr. Anna Kuſchinsli. 
St. Petri. Der Diener Frenz Knopf m. Igfr. Chriſtine Friederike Amalie Burg. 


—— — — 
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Hl. Leichnam. Der rger u. err Eduard 
ch 4 Lise bel FI Berge Kommrowsfi m. Igf. Laura Ma⸗ 


der en, linien und Schon] 
Von II. bis zum 18. Juli 1847 
wurden in fämmtliches! Kirchſpielen 29 regt 9 Baar cpulirt 
und 29 bearat 
"Wechsel- u n d . Cours. 
0 Danzig; den 29. Juli 1847. 


kandon; Sicht 
— 3 Monat 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 
8 Sicht 
8 Tage 2 
Beclis, 8 
— 2 Me t 
3 Monat 
Warsehau, 8 Tage 
— 2 Meust 
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59. Ju da, Wererſchn a bold de Sagi 863. iſt fo eben erſchle⸗ 


3 zu haben 
Die Patrouille. 
Juni⸗ und Juli⸗Heſt. 8 


von 
A. Marrder. 
Inhalt: 1) Die Neutralen Der ſiberale ling 2 27 5 
Sucht, fan, ſich u. N De Rene (old 10 0 
uffor zum Fortarbeiten; 5 itungs⸗Patr . 
thurm en und Local 7 N en 


Berichtigung. Jueelligenzblort rom 22, Juli 1847, Ro. 174 in Ant 8 
2 lies: 7000 ſtatt 709. v. 774. in Annonce 4., Zeile 


